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Die moderne, ausgereifte,
praxiserprobte Zukunfts-
lösung für alle Ansprüche
in der Autovermietung.

KMS de
SoftwareEntwicklung GmbH

Ebersstrasse 39
10827 Berlin
Tel.: 
Fax: 
E-Mail: 

030 / 782 83 81
030 / 782 03 40
info@kms.de

Hotline
Programmentwicklung

Fernwartung
Schulung

individuelle Anpassung

Unser Service:

RentOffice
Software für die Vermietung
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RentOffice ist die Standardsoftware  für die Autovermietung. RentOffice basiert auf einem Baukas-
tensystem . Sie erwerben Basic  und können dann weitere Bausteine bzw  Zusatzmodule erwerben. 
Dazu kommen noch zusätzliche Arbeitsplätze. 

 
  �
 � �

 

���    RentOffice arbeitet mit allen alle Windows – Varianten, lokal oder auch über das Internet. 

���    RentOffice nutzt SQL-Datenbank  

���    Stationen/Filialen können angebunden werden. 

���    RentOffice arbeitet mit MS-Office zusammen. Insbesondere können Sie Ihre Daten Programmen 
wie z.B. MS-Word, MS-Exel oder MS-Access nutzen 

���    RentOffice arbeitet im Internet mit RentOffice Net und im mobilen Einsatz mit RentOffice Mobile 
zusammen.  

���    Datenübernahmen / Integration über RentOffice – Import  sind möglich. 

 
RentOffice ist für eine einzelne Vermietstation oder ein Firmennetz vorbereitet und hat seine Skalier-
barkeit und Performanz bereits bewiesen. 
Aber auch eine komplette Organisationsstruktur - Organisation, Gruppe, Firma und Station kann ab-
gebildet werden. Fragen Sie uns nach unseren Lösungen. 
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Abbildung 2 Erweiterte Suche 

 

Abbildung 1 Vertragseingabe 

Basic 

Verträge 

Eingabe 
·  Aufnahme von Verträgen, Reservie-

rungen, Probefahrten, Leerfahrten 
oder Angeboten im einfach  
geführten Dialog. Berücksichtigung 
der freien Fahrzeuge bei  
Reservierung und Check-Out.  
Gruppenreservierung, Festlegung 
des Fahrzeuges bei Check-Out.  
Reservierungszuordnung 

·  Disposition direkt bei der Aufnahme, 
Überprüfung von Mietbeginn und  
Mietende, Zugriff auf Stammdaten  
(eigene Fahrzeuge oder  
Fremdfahrzeuge, Kunden,  
Vermittler, Tarife usw.), Notizen  

·  Verträge können mit Barcode  
ausgedruckt werden. 

·  Zu einem Vertrag kann eine beliebi-
ge Anzahl von Leistungen aufgenommen werden 

·  Zu jedem Vorgang kann eine Fahrerliste gedruckt werden. 
·  Tausch von Fahrzeugen auch mehrfach möglich. 
 
Abrechnung 
·  Automatisch erfolgt die Berechnung 

von Zeit und Kilometern, Druck von  
·  Einzel- oder Sammelrechnungen.      
·  Zwischenrechnungen oder  

Gutschriften können erstellt  
werden. Vorhandene Tarife oder 
Pauschaltarife können  
zugeordnet werden. 

 
Suche  
·  Sie können sich eine beliebige  

Teilauswahl der Verträge  
zusammenstellen.  
Alle diese Vorgänge können  
gemeinsam bearbeitet werden  
oder es können Listen der  
ausgewählten Vorgänge  
gedruckt werden 

 
Vertragsdruck  
·  Ihre eigenen Vertragsformulare können mit Hilfe des internen Formulargenerators bedruckt  

werden. Sie können jedoch auch das interne Vertragsformular von RentOffice ausdrucken.  
·  Benötigen Sie weitere Formulare z. B. Check-In oder Check-Out Formulare, kein Problem mit dem 

Formulargenerator. 
·  Zu jedem Vorgang (z.B. Check-In, Probefahrt usw.) können spezielle Reports angelegt werden. 
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Abbildung 3: Rechnungen 

Abbildung 4: Zahlungseingang 

Ausgangsrechnungen 

Rechnungen können Einzeln oder als 
Sammelrechnung erzeugt werden.   
Zwischenrechnungen, Teilrechnungen 
an verschiedene Rechnungsempfänger 
und Schlussrechnungen sind möglich. 
Ausdruck erfolgt auf frei gestaltbaren 
Formularen.  
 
Rechnungen können sofort oder      
gesammelt gedruckt werden 
 
Im Unfallersatzgeschäft werden alle 
Rechnungen nach Normal- und  
Unfallersatzgeschäft  
unterschieden. Spezielle Mahnverfahren 
können im Normal- und Unfallersatzge-
schäft definiert werden. 
 
 
 
 
 
Beim Kunden kann hinterlegt werden, ob der Kunde Rechnungsempfänger ist. Zusätzlich kann ein 
Kunde als Sammelrechnungskunde definiert werden. Für diesen Fall können Sie einen Termin für die 
Rechnungslegung definieren, z.B. zum 15. des Monats. Alle Rechnungen bis zu diesem Zeitraum  
werden   gesammelt und zu diesem Termin gedruckt. 
 
 
Beliebige Zahlungseingänge können 
verbucht werden. 
 
Ein ausführliches Mahnwesen, mit  
Sammeldruck,  Kontoauszug,  
4 Mahnstufen, getrennt nach  
Normal- und Unfallersatzgeschäft,  
stehen zur Verfügung. 
 
Suchfunktionen, Liste  offener Posten zu 
einem bestimmten Zeitpunkt     
erweitern den Programmteil. 
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Abbildung 6: Fahrzeuge 

Abbildung 8: Fahrzeugbilder 

Fahrzeuge Stammdaten 

Allgemein  
Anzeige Fahrzeuge nach 
Hersteller/Modell oder  
Station und Tarifgruppe 
Auswahl Fahrzeuge nach 
selbst definierten Filtern 
oder nach Fahrzeugeigen-
schaften Aufnahme von 
Notizen zum einzelnen 
Fahrzeug mit Ausdruck im 
Mietvertrag (z.B. Fahrzeug-
schäden oder Notizen zur 
internen Verwendung). 
 
Eintrag einer Dispositions-
Priorität, sperren des  
Fahrzeug für die Disposition 
 
Arbeiten Sie mit der  
Standortverwaltung,  
Anzeige des Standortes  
der Fahrzeuge für einen  
bestimmten Tag. 
 
Druck von Standardlisten, Stammblättern, Verkaufsliste, oder Formularen (mit Hilfe des beiliegenden 
Formulargenerators). 
 
Ereignisverwaltung: 
Zusätzlich kann über die    
Ereignisverwaltung eine  
Zuordnung beliebiger       
Dokumente (z.B. Bilder, 
Sound-Daten etc.),           
Zusatznotizen und Termine 
- aufgeteilt in frei wählbaren 
Gruppen - jedem Fahrzeug 
zugeordnet werden. 
Fahrzeug-Daten 
Fahrzeugstamm nach  
Allgemeinen Daten,  
Technische Daten, 
Ausstattung, Reifen,  
Kontrolldaten, Finanzierung, 
Versicherung und Bilder. 
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Abbildung 10:  Adressenzusammenführung 

Abbildung 12  Kundenkarten 

Kunden / Adressen Stammdaten  

Allgemein 
Korrespondenz: Allen Adressen können Dokumente, die über MS-Word erstellt werden direkt  
zugeordnet und verwaltet werden. 
 
Ereignisverwaltung: Zusätzlich kann über die Ereignisverwaltung eine Zuordnung beliebiger  
Dokumente (z.B. Bilder, Sound-Daten etc.), Zusatznotizen und Termine - aufgeteilt in frei wählbaren 
Gruppen - zugeordnet werden. 
 
Freie Filterfunktionen: Über 
Filterfunktionen kann auf jede 
beliebige Teilauswahl der 
Adressen zugegriffen  
werden. 
 
Druck: Über den Reportgene-
rator lassen sich beliebige 
Reporte erstellen 
 
Adressenzusammenführung: 
Falsch oder doppelt  
angelegte Adressen lassen 
sich zusammenführen, alle 
Bisher vorhandene Vorgänge 
werden entsprechend neu   
zugeordnet. Über die  
Ereignisverwaltung kann  
festgehalten werden, welcher  
Mitarbeiter die  
Zusammenführung  
durchgeführt hat. 
 
Notizen: Aufnahme    
Notizen beliebiger Länge, 
Mitarbeiter und Datum der 
Änderung wird      
festgehalten. 
 
 
 
Erstellung, Druck und  
Verwaltung von  
Kundenkarten /  
Firmenkarten 



 

8 
 

��	
��

Abbildung 13:  Kundendaten 

Abbildung 15: Tarife 

Kunden 
·  Allgemeine Kundendaten  

Führerscheindaten /  
Ausweisdaten,  
Kontenverbindungen 

·  Spezial  
Kundenstatus: VIP,        
bevorzugt, Standard,    
Vorsicht, Faul 

·  Konditionen  
Zahlungs- und Mahnbe-
dingungen (Mahnsperre)    
lassen sich für jeden    
Kunden zuordnen,  
spezielle Rechnungs- 
kunden können  
zugeordnet werden. 

·  Provisionsempfänger  
dem Kunden können  
beliebige Provisionsemp-
fänger zugeordnet  
werden 

·  Anzeigen  
aller Verträge und  
Summierung einem  
Kunden, somit Informationen über Gesamtumsatz, letzten Umsatz, letztes Mietdatum der Verträ-
ge. Alle Zahlungen zu einem Kunden können aufgelistet werden. Vorhandene Rechnungen bzw. 
Unfalldaten können angezeigt werden. 

 
Sonstige Adressen 
Vergabe von verschiedenen Adressenarte, z. B. Lieferanten / Mitarbeitern, Versicherungen (Möglich-
keit der Zuordnung eines festen Unfalltarifes), Werkstätten, etc. 

 

Tarife 

Eigene Tarife können angelegt werden.  
Alle Tarife können einem speziellen Erlöskonto  
zugeordnet werden Es kann bestimmt werden ob ein 
bestimmter Tarifteil auf Provisionen angerechnet 
werden kann. 
Für Kunden können kundenspezifische Preislisten 
hinterlegt werden.  
 
Ein Gültigkeitsbereich für die Tarife kann 
eingetragen werden. 
(z.B. Ferien oder Wochenenden) 
 
 
 
Normaltarife 
Aufnahme beliebiger Tarife bezogen  
auf Fahrzeuggruppen mit  
Versicherung und Zusatzleistungen 
Unfalltarife 
Spezielle Preistableaus bzw. Staffelpreis können für das Unfallersatzgeschäft  
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Abbildung 12: Tarifberechnungen 

angelegt werden. 
Zubehör 
Aufnahme von beliebigen 
Zubehör, z.B. Decken,  
Sackkarren oder Umzugs- 
kartons. Tarifberechnung z.B. 
nach Tagen, Stunden oder 
km. 

 

Tarifberechnungen 
Tarifberechnungen können 
auch unabhängig von  
Verträgen durchgeführt  
werden. Mehrere Tarife  
können kombiniert werden, 
z.B. ein Wochenendtarif mit  
folgendem Stundentarif. 
 
Arbeiten Sie in der  
Disposition können Sie die   
Berechnung direkt in ein  
Angebot / Reservierung 
übernehmen.  

Standardkasse 

Aufnahme von diversen Zah-
lungen zu einem Vorgang. 
Zahlungsanzeige. 

einfache Auswertungen 

Kundenumsatze (Jahr und Relation zum Vorjahr, Einzeln oder auf eine Auswahl) 
Fahrzeugumsätze – Einzeln oder für eine Auswahl / Graphisch 

Einfache Benutzerverwaltung  

Passwortschutz nach den Stufen     Aufsicht, Buchhaltung, Chef, EDV,   Tresen und Verwaltung kön-
nen angelegt werden. Für jeden Nutzer können  
Rechte bzgl. ändern, löschen und  
Neuanlage festgelegt werden.  
Die Passwörter können  
Stationsbezogen angelegt werden. 
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Abbildung 14: Tagesdispositionsliste 

Abbildung 13: Terminplaner 

Erweiterungspaket 1 

Graphische Disposition 

Sie können jede beliebige Tarifgruppe 
der Fahrzeuge anzeigen lassen, Sie 
können eigne Gruppen für die Anzeige  
kombinieren (z.B. alle LKWs usw.).  
Die Anzeige erfolgt wahlweise für jeden 
Zeitraum (Tage, Wochen, Monate).   
Arbeiten Sie mit Stationen kann direkt 
zur anderen Station umgeschaltet  
werden. 
 
Gruppenbezogene Reservierung mit 
Anzeige der freien Einheiten.  
Automatische Optimierung der  
Reservierungen. 
 
Vorgangssuche nach Mieternamen, 
Kennzeichen etc. und direkte Anzeige 
des entsprechenden Vorgangs. 
 
Auftragszuordnung (Reservierung auf bestimmte Fahrzeuge) per Drag und Drop auf dem  
Terminplaner. 
 
 
Eingabe, Löschen,  Suchen und 
Ändern von Verträgen erfolgt direkt auf 
dem Dispoplaner. Bei Eingabe einer 
bestimmten Vertragsnummer erfolgt die 
Anzeige des entsprechenden Vertrages.  
Im Mehrplatzbetrieb erfolgt eine  
automatische Aktualisierung der  
Anzeige. 
 
Stundenweise Disposition über jeden  
Zeitraum, Berücksichtigung von  
Inspektionen, Leerfahrten und  
Fahrzeugstandorten und  
Überschneidungen. 
 
Tagesdispositionsliste  
 
Druck von Listen über Zuordnung aus 
dem Dispoplaner. 



 

11 
 

�
��
��
���	��������

Abbildung 15 : Unfallaufnahme 

 

Abbildung 15 : Unfallaufnahme 

Abbildung 20: Provisionen 

Unfallersatz 

Mit dem Modul Unfälle kann sowohl das 
Unfallersatzgeschäft abgewickelt  
werden, als auch die Verfolgung von  
Unfällen aus dem Vermietgeschäft. 
 
Korrespondenz mit Versicherungen, Schä-
diger, Geschädigtem und  
Rechtsanwälten 
 
Abrechnung nach speziellen  
Konditionen im Unfallersatzgeschäft 

 

 

Provisionsabrechnung 

Aufnahme der Vermittlerdaten, der  
Provisionssätze im Normal- und  
Unfallersatzgeschäft und der  
zugehörigen Bankverbindungen,  
Aufnahme von Notizen beliebiger Länge zu 
jedem Vermittler,  
 
Anzeige der Gesamtumsätze des  
Vermittlers, Anzahl der Vermittlungen, Da-
tum und Umsatz der letzten  
Vermittlung (im Normalgeschäft und Unfall-
ersatzgeschäft) und  
gegebenenfalls der Fahrzeugeinkäufe, Druck von Adressenlabels, Briefen,  
Listen, Stammblättern und Umsatzlisten.  
 
 

Zustellung / Abholung  

 
Eintrag von Zustell / 
Abholungsdaten incl. der 
Entfernungsangabe 
(Berechnung mit Hilfe 
der Google Map APi)  
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Abbildung 17: Kasse 

Abbildung 19: Kassenjournal 

Erw. Kasse 

Eine beliebige Anzahl von 
Kassen (auch persönliche 
Kassen) können geführt  
werden. 
Aufnahme von Anzahlungen /  
Kautionen direkt aus den 
Verträgen, Anzeige aller  
Zahlungen zu einem Vertrag. 
Quittungsdruck. 
Weitere Kassenbuchungen 
(z.B. Benzinrechnungen) 
möglich. 
Unterscheidung von Bar, 
Scheck oder Kreditkarten.  
 
Vorläufiges und endgültiges  
Kassenbuch für jeden  
beliebigen Zeitraum. (jedes 
Kassenbuch kann jederzeit 
wieder gedruckt werden). 
 
 
Registrierkassenfunktion  
(Zahlungsarten, erhaltene 
Beträge und Rückgeld bzw. 
Restgeld wird festgehalten. 
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Abbildung 25: Beliebige Auswahlfilter 

Abbildung 18:  Kunden Zahlungsbedingungen 

Erweiterungspaket 2 

Datenbankabfragen 

Eigenständig können für alle Programm-
teile eigenständig Ergebnismengen  
zusammengestellt werden. 

 

Benötigen Sie z.B. eine Auswahl aller 
VIP - Kunden, kein Problem die Abfrage 
kann selbständig hinterlegt werden und 
bei der Kundenliste hinterlegt werden. 
 
Wichtige Datenbankanfragen können 
auch jeweils unter dem Fenster  
‚Wichtiges‘ angezeigt werden  
(siehe unten). 

Erweiterte Fahrzeugverwaltung 

 
Fahrzeuge Kontrollen  
Anzeige von Kontrollterminen / TÜV etc., Ausgabe kann auch als Liste erfolgen. 
 
Erzeugung einer Übergabedatei der Verkaufsfahrzeuge für die eigne  
Homepage im Internet  
 
Erzeugung von Verkaufs / Einkaufsplanung für die nächsten 6 Monate. 
 

Erweiterte Kundenverwal-
tung  

·  Kundenkarten  
Ausdruck und Verwaltung 
von Kundenkarten bzw. 
Firmenkarten 

·  Mitarbeiter /Fahrer 
Mitarbeiter / Fahrer las-
sen zu einem Kunden / 
Firma zuordnen, Bei  
einer Vertragsaufnahme 
wird bei evtl. Mitarbeitern 
gefragt. 

·  Internet / Zugänge 
Verwaltung / Sperrung  
von Zugangsdaten zur 
Online-Reservierung 
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Abbildung 24: Textbausteine für MS Word 

 

Abbildung 23: Verbindung zu MS Word 

 

Kommunikation Textbausteine 

Für die Adressenverwaltung /  
Unfallbearbeitung können  
Textbausteine angelegt und  
gepflegt werden. Auf entsprechende 
Vorgangsdaten kann zugegriffen  
werden.  
 
Die Textbausteine können bei einer 
Anbindung an MS-Word genutzt  
werden. 

 

 
Anbindung an Textverarbeitung MS-Word 

 
In der Adressenverwaltung und im  
Unfallersatzbereich können  
beliebige Dokumente über  
MS-Word Dokumentvorlagen und  
eigene Textbausteine erstellt und einem 
Vorgang zugeordnet werden. Eine  
komfortable Verbindung zu den Daten 
eines Vorganges kann erstellt werden. 
z.B. alle Briefe zu einem Kunden  
werden direkt im Programm zu  
einem Kunden hinterlegt. 
 
 
 

 

 
 

Erweiterte Benutzer-Verwaltung 

Neben den im Programm vergebenen Benutzerstufen, können Sie  
eigenständig definieren welche  
Gruppen von Mitarbeitern welche  
Aufgaben durchführen dürfen. 
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Erweiterungspaket 3 

Schnittstelle FIBU- - Export 

Die Übergabe erfolgt für diverse Buchhalten u.a. Datev, Lexware oder Addison. 
 
Aufzeichnung und Übergabe der Buchungsdaten (Verträge, Zahlungen, Eingangsrechnungen, Kasse) 
und der Kunden (Debitoren) bzw. Lieferanten (Kreditoren) in eine Schnittstelle, Übergabe der Bu-
chungsdaten in verschiedene Buchungssysteme. 
 

Schnittstelle FIBU- - Import 

Import von offenen Posten, Abgleich der offenen Rechnungen in RentOffice 
 
 

Eingangsrechnungen /Kosten 

Aufnahme von Eingangsrechnungen (Kreditoren-Rechnungen). Splitting von Rechnungen auf  
verschieden Aufwandskonten. Zahlungsausgleich – auch Zusammenfassung von  
Lieferantenrechnungen,  Erstellung von Bankaufträgen in Zusammenhang mit DTAUS -Schnittstelle, 
Wareneingangsbuch. Erstellung Tageskosten, Berechnungen Kosten und Erlösung pro Fahrzeug, 
Fahrzeuggruppe. Aufteilung nach Stationen.  
 

Bankschnittstelle 

Erstellung von Überweisungen / Bankeinzügen zur DTAUS – Schnittstelle – Buchung von              
Kontenausauszügen – Zuordnung von Eingangs – Ausgangsrechnungen  
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Abbildung 26  Wichtiges Aktualisierung 

 

Abbildung 26  Wichtiges Aktualisierung 

Abbildung 26: Notizen / Anlagen / Protokolle 

Erweiterungspaket 4 

Dokumentenverwaltung  

Ereignisse 

Die Ereignisverwaltung ist eine flexible Erweiterung, die 
in jedem Programmteil genutzt werden kann. Sie  
können zu jedem einzelnen Vertrag, Kunden,  
Provisionsempfänger, Fahrzeug etc. Notizen /  
Anlagen / Protokolle und Tätigkeiten hinterlegen.  
 
Zusätzlich können automatisch zu protokollierende Er-
eignisse definiert werden. 
 
Weiterhin haben Sie die Möglichkeit eigne Kategorien 
anzulegen. (z.B. Bilder für Unfälle)  
 
Zu jedem Ereignis wird der Nutzer und die Zeit der  
Anlage abgespeichert. 
 
Ein Fenster ‚Wichtiges‘ erinnert immer an Fällige und 
überfällige Tätigkeiten oder an  wichtige Datenbankab-
fragen / z.B. überfällige Verträge oder Transferfahrten. 
Per Click gelangen Sie direkt zu den Tätigkeiten oder 
den überfälligen Verträgen. 
 
a) Notizen / Anlagen / Protokolle 
In jedem Programmteil können Sie Notizen und Protokolle ablegen. 
 
Als Anlagen können Sie alle Dateien, die über Windows einem Programm zugeordnet sind (z.B. 
Word-Dateien,  Sound-Dateien, Bilder, HTML-Seiten etc.) zuordnen. Direkt aus RentOffice können Sie 
dann diese Dateien aufrufen. 
 
 
b) Tätigkeiten planen 
Weiterhin können Sie Anrufe,  
Besprechungen und Erledigungen  
planen. Die Tätigkeiten werden mit  
Uhrzeit, Dauer und Priorität abgelegt 
und können einem Benutzer zugeordnet 
werden. 
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Abbildung 27: Tätigkeiten planen 

Abbildung 21:  Reportgenerator 

 
 
 
c) Systemereignisse 
Unter Parameter / Eigenschaften / Er-
eignisse können Sie definieren welche 
Vorgänge automatisch protokolliert  
werden sollen, z. B. welcher Mitarbeiter 
hat wann den Check-In durchgeführt 
oder welcher Mitarbeiter hat eine  
Adressenzusammenführung  
durchgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
d) Regeln 
Die Anlage von Ereignissen zu den Programmteilen kann durch die Anlage von Regeln vereinfacht 
werden. Auch nach Regel kann später gesucht werden. 
 

Erweiterungspakett 5 

Formulargenerator  

Formulare für alle Programmteile kön-
nen über einen komfortablen Formular-
generator angelegt werden.  
Jedes Formular kann in der  
Druck-Vorschau angezeigt werden.  
Spezielle Drucker können direkt einem 
Formular zugeordnet werden.  
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 Abbildung 29: Statistik 

Abbildung 22:  Graphische Auswertung 

Betriebliche Auswertungen 

Statistiken 

Umfangreiche Statistiken: u. a.  
·  Auswertungen Monat / Quartal /  

Halbjahr /Jahr 
·  Vermittler 
·  Auslastung 
·  Kosten 
·  Tagesauswertung 
·  Afa-Listen / TÜV / ASU /  

Inspektionen 
·  Bestand Einkauf / Verkauf 
·  Schnellauswertung Umsätze 

und  
Anzahl nach Kundengruppen,  
Tarifgruppen / PKW / LKW / 
Sonstige /Fahrzeuge / Gruppen 
/Kostenstellen 
 
 

 
 
 
 
 

Modul Dashboard Business Auswertungen - Betrieblich e Kennzahlen 
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Abbildung 28: Verkaufsangebot 

Zusatzerweiterungen 

Modul Langzeitvermietung 

Automatisches Erstellen und Abrechnen von Langzeit- oder Leasingverträge. 
 
Erstrechnung, monatliche Zwischenrechnungen und Schlussrechnungen 

Modul Erfassung Maut-Daten 
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Modul Einkauf - Verkauf 

Aufnahme und Druck von Fahrzeugen 
für den Verkauf. 
Erstellung von Angeboten und  
Verkaufsrechnungen. 

 

Schnittstelle Export Verkauf 
nach Mobile – autoscout 24 

 
Die Schnittstelle unterstützt komfortabel 
den Export nach den Verkaufsbörsen 
‘mobile und  
autoscout24. Umfangreiche Daten aus 
RentOffice und Bilder aus dem System 
werden komprimiert und können dann 
per Knopfdruck exportiert und als eMail 
verschickt werden.  
  
Der Verkaufspreis kann durch einen 
prozentualen Nachlass tagesaktuell 
automatisch aktualisiert  
werden. In RentOffice gibt es ein Start-
datum und Prozentsatz für die Preisre-
duzierung.  
So können Sie Autos noch vermieten 
und gleichzeitig zu Verkauf anbieten. 
Die Schnittstelle gibt es in Abhängigkeit 
zur Anzahl der Fahrzeuge in S (bis 20), 
M (bis 50), L (bis 100) ,XL bis 250)  oder 
XXL (unbegrenzt) zu einem Monatspreis 
incl. Pflege / Wartung . 
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Abbildung 30: Digitale Signatur 

Modul Zeiterfassung 
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Elektronische biometrischen Unterschrift mit SignDo c 

Mietverträge / Schadenerfassungen, usw.  können jetzt mit einer  
Unterschrift versehen in einem PDF-Dokument gespeichert werden. 
Die Unterschrift wird auf einem speziellen LCD Display erfasst. Die 
Unterschrift  enthält dynamische (biometrische)  
Unterschriftsmerkmale in Echtzeit, die Daten werden im PDF  
Dokument gespeichert. Die Anwendung wird u. a. von den  
Berliner Sparkassen und Ikea genutzt. 
  
Zur Lösung gehören das Unterschriften-Pad und die 
zugehörige Software. Alle Dokumente in RentOffice  
können genutzt werden 
  
��

 Wanda 

Schnittstelle Wanda - Überprüfung von Kunden mit Hilfe der Warndatei  (Wanda) für Autovermietung 

Ordnungswidrigkeiten  

Automatisierung Erstellung von Anschreiben / Direktfaktura Rechnungen  bei Bußgeldbescheiden von 
Ordnungsämtern. 

Standortverwaltung 

Fahrzeugtransfer zwischen Stationen und Berücksichtigung der Anzeige im Terminplaner. Statistiken 
mit Berücksichtigung der Transferstandorte. 
 

 Druck und Verwaltung von Kunden- bzw. Firmenkarten 

 
Zu jedem Kunden lassen sich Kundenkarten drucken. Weiterhin  
können beliebig viele Firmenkarten mit entsprechenden Fahrerdaten 
erstellt werden.  
Bei der Mietvertragserstellung können die Daten per Barcode-Leser / 
Magnetkartenleser direkt übernommen werden. 
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Abbildung 31: Onlinereservierung 

RentOffice Web 2.0 – Kurzdarstellung –  

RentOffice Onlinereservierung Basic 

Die integrierte Onlinereservierung wird 
von KMS betrieben und nach Ihren  
Bedürfnissen im Layout angepasst um 
sich optimal in ihre Webseite zu integrie-
ren.  
 
Reservierungen erfolgen bei Nutzung 
unseres ASP Angebots direkt auf Ihren 
Daten. Reservierungen landen so direkt 
in Ihrem RentOffice System und  
können umgehend weiterbearbeitet 
werden. Siehe auch unsere separate 
Darstellung – Weitere Features u.a. 
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Online Erweiterungen  

A) Online Kundencenter  

Verwaltung von Zugangsdaten für Kunden, Kundenlogin (����������$��&�
�������������
)��
�!)���� , Kundenpreisliste, Verwaltung der Kundendaten (Adresse, Rechnungsdaten und 
Kreditkarten mit Hilfe von Telecash Data Storage s.u.)  *����
!�������$��	
$����$���+�����
��
�����
,��������$��	
$����$������������������� Stornieren von Reservierungen 

,   
B) Online Fahrzeugkategorien 

Verwaltung der Fahrzeugkategorien, Preise und Bilder über RentOffice – Anzeige innerhalb 
der Reservierung  

 
C) Online Kreditkartenabrechnung 

Integrierte Online Datensyteme  
·  Telecash Kreditkartenabrechnung Data Storage, Giropay  
·  Heidelpay Kreditkartenabrechnung, autom. Abbuchung 24 h. vor Reservierung 
·  Paypal  5�����.)
��������
����  

 
D) Online Webdienst 

Bereitstellung diverser Daten (u.a. Stationsdaten, Fahrzeugkategorien, Adressen u.ä.) über 
Webdienste 
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Abbildung 32: RentOffice Web 2.0 

RentOffice Web  
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      Abbildung 33: Graphische Schadenserfassung 

Abbildung 34: Benutzerbezogenes Login 
Abbildung 35: Graphische Schadenszuordnung 

Schadenmanagement  – Kurzdarstellung – 

Das Modul Schadensmanagement besteht aus drei 
Komponenten.  
Erstens einer Desktopanwendung zur Erfassung, 
Nachverfolgung und dem Ausdruck von Schäden 
auf Mietverträgen/Unfall-/Schadensstammblättern. 
Zweitens einer mobilen Anwendung zur Erfassung 
von Schäden auf dem Hof oder bei Anlieferung  
(mit integriertem Check-Out) sowie einer Online-
Anwendung zur Übermittlung von Schadensbildern 
zu einem Vorgang per Email. 

1. Desktopanwendung (RentOffice System) 

 
Graphische Erfassung und Zuordnung von  
Schäden zu Verträgen/Fahrzeugen beim Check-Out/In,  
Nachverfolgung und Ausdruck auf Mietverträgen. 

2. Mobile Anwendung (RentOffice Mobile) 

Erfassung per mobilem Endgerät inklusive Erstellung und Zuordnung von digitalen  
Schadensfotos per integrierter Digitalkamera. Die Daten werden per Docking-Station oder per GPRS 
Funkübertragung benutzerbezogen synchronisiert.  
Zusätzlich ist ein mobiler Check-Out/In sowie eine digitale Unterschrift möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Online Anwendung (RentOffice Net) 

Neben der Zuordnung von digitalen Schadensfotos per mobiler Synchronisation ist auch eine  
Zuordnung per Email möglich. Schadensfotos werden an eine definierte E-Mailadresse gemailt und 
vom System automatisch einem Vertrag/Fahrzeug zugeordnet und in der Datenbank gespeichert.  
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Technische Voraussetzungen 

Wir empfehlen: 
 

·  Einzelplatz   
2 GB Hauptspeicher, Windows XP, Vista oder Windows 7,  
Bildschirm mit min. 1024*768 Bildpunkten. 
 

·  Bildschirm  
19 Zoll Bildschirm als Arbeitsplatzrechner  

 
Arbeiten Sie in einem lokalen Netzwerk: 
 

·  Server 
Falls die SQL -Datenbank auf dem Server läuft, sollten Sie genügend Speicher für die  
Datenbank haben, d.h. eine kleinere Anwendungen (ca. 4.000 Verträge pro Jahr) kann ca. 40 
MB Speicher brauchen, während große Anwendungen (1000 Fahrzeuge, 100.000 Kunden, 
etc.) bis zu 4 Gbyte Speicher verwenden können 
 

·  Arbeitsplätze 
siehe obige Empfehlung 

 
Arbeiten Sie mit dem Terminalserver: 
 

·  Server  
Pro Station, die sich auf dem Terminalserver  
anmeldet sollten ca. 60 MB Hauptspeicher  
vorhanden sein. 
z. B. 512 MB Speicher sollten für Rechner  
vorhanden sein, 180 MB zusätzlichen Speicher  
für 3 Arbeitsplätze und noch Speicher für die SQL 
Datenbank, d.h. 4 GB  Speicher gesamt 
 

·  Arbeitsplätze 
Unter dem Windows-Terminalserver können Sie mit alten Rechnern eine Verbindung  
herstellen, alle Rechner benötigen eine zusätzliche Lizenz von Microsoft 

 
Verbindung zum Terminalserver (INTERNET) : 
 

A) In der Zentrale muss eine Verbindung (Standleitung) zum Internet vorhanden sein 
B) Die Stationen/Filialen können z.B. über eine DSL - Flatrate eine Verbindung herstellen. 

 


